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Deutſchland . 97

zucht, getrieben . Auch giebt es hier ſehr reiche Salft
werke .

Mitten durch den Kreis laͤuft dieElbe , und

ſtuͤrzt ſich hier in die No Edſee . 75 der Weltlichen
Grenze des Kreiſes läuft die Weſer , und faͤllt zwiz
ſchen dieſem und dem weſtphaͤliſchen Kreiſe gleichfalls
in die Nordſee .

Der Kreis iſt in m

ſtenthüͤmer

und
Niſſdetnz des

＋ Lvom Harze , eine

tſtadt des He evzog⸗
thums Braunſchweig ie Reſidenz des Herzogs ,
der mit dem Ebürfürſten von Bigunſchweig⸗ Läneburg
von einer Familie abſtammt . ährlich
einige Meſſen , wo ſtarker Handel

Magdeburg tt , die Hauptſtat zogtl
le anſehuliche Stadt am linken Ufer

der Elbe , die ſta bt , weil alle Wag⸗
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Europa .

ren , welche in Schiffen die Elbe hinauf oder hinab

gehen , hier umgeladen werden muͤſſen.

Hamburg , eine alte große freye Reichsſtadt ,

die erſte Handelsſtadt in Deutſchland , und eine der

vornehmſten in Europa , am rechten Ufer der Elbe.

Sie treibt ſtarke Schiffahrt zur See , ob ſie gleich noch

18 Meilen weit von der Nordſee liegt , weil die See⸗

Schiffe auf der Elbs hinauf bis in ihren Hafen kommen

köͤnnen . Zur Bequemlichkeit der Kaufleute iſt der

niedrige Theil der Stadt mit Canaͤlen durchſchnitten ,

wodurch die Waaren auf Fahrzeugen bis dicht an die

Haͤuſer gebracht werden koͤnnen . Hier ſind alſs ſehr

große Niederlagen und ein beſtändiger U

von deutſchen , als von auslaͤndiſchen europäiſchei

ren , und ſogar von den Waaren anderer Welttheile .

Am beträchtlichſten iſt der Handel mit Holland , Eng⸗

land und Frankreich . Die Schiffe der hieſigen Kaufleute

gehen aber auch nach den Haͤfen der Oſtſee , nach Ar⸗

changel in Rußland , nach Gronland auf den Wallfiſch⸗

fang , nach Spanien , Portugal und in das mittellaͤn

diſche Meer nach Italien . Der Handel erſtreckt ſich
über alle Waaren , die nur verlangt werden moͤgen,

ſelbſt uͤber Geld , Silber und Gold . Aufſer dieſem

ungemein ſtarken Handel wird in Hamburg auch ſehr

viel Zucker gebacken , oder geſotten , Toback geſponnen

und Kattun gedruckt .
Luͤbeck , eine alte anſehnliche freye Reichsſtadt ,

nicht weit von der Oſtſee , an welcher ſie einen Hafen

hat . In den alten Feiten war ſie weit maͤchtiger und

ihr Handel weit bluͤhender ; doch iſt er noch immer
betraͤchtlich , vorzuͤglich auf der Oſtſee .

Bremen , gleichfalls eine anſehnliche frehe Reichs⸗

ſtadt , auf beyden Seiten der Weſer , uͤber welche hier

eine Bruͤcke fuͤhrt . Sie treibt ſtarken Handel und

Schif⸗
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15 Päl guite Wicheneht
zucht .

eeGeg end

lchkeit der Pondlen
mit einander verbun⸗

in den andern ſchiffen

iſes gehoͤret groͤßten⸗
achſen und deſſen Herrn
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